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PRESSEINFORMATION	Februar 2022

Ein Wochenende unter Huskys
Outdoor-Abenteuer bei Fürstenberg/Havel

Sie haben ein freundliches, aufgeschlossenes Wesen, sowohl Menschen, als auch anderen Hunden gegenüber: die Huskys. Als Schlittenhunde haben sie sich seither einen Namen gemacht. Schon vor mehr als 4.000 Jahren wurden sie von verschiedenen Völkern im Norden Sibiriens und in Nordamerika auf ihren Jagdreisen eingesetzt. Heutzutage kann man mit ihnen unvergessliche Ausflüge unternehmen statt zur Jagd zu fahren. Beispielsweise im Ruppiner Seenland.

Dort leben Justin und Anne im kleinen Dörfchen Blumenow. Hier begann ihr Leben mit Siberian Huskys, beide wurden mit Hunden groß und nach einer Husky-Erlebnistour war klar, dass sie auch selbst so etwas anbieten und mit den Tieren leben wollten. Mittlerweile sind aus einem Husky schon sechs Huskys geworden und die beiden möchten die außergewöhnlichen Erlebnisse mit den einmaligen Tieren und ihren Gästen teilen, die über die Außergewöhnlichkeit, Eigenständigkeit, den natürlichen Instinkt und die Kraft und Ausdauer der Tiere immer wieder Staunen.

So bieten sie beispielsweise ein Husky-Erlebnis-Wochenende an: Teilnehmen kann man allein, zu zweit oder mit der ganzen Familie. Zu Beginn am Freitag ist erst einmal eine Runde Husky Knuddeln angesagt. Eine Unterkunft zur Übernachtung wird organisiert. Am Samstag geht es dann nach einem Frühstück zu einer gemeinsamen Ausfahrt mit dem Husky-Gespann (Hier kann leider nur eine Person teilnehmen oder zwei Kinder.). Die anderen können es sich derweil in der Grillhütte am Feuer gemütlich machen. Zurück auf dem Hof gibt es anschließend ein Frühstück für die Hunde. Kaffee und Tee für die „Zweibeiner“ stehen auch bereit. 
In der Gegend kann man das zum Beispiel das nur drei Kilometer entfernte Gut Boltenhof mit vielen Tieren erkunden. Am Nachmittag gibt es eine gemeinsame Husky-Wanderung an der bis zu zehn Personen teilnehmen können. Am Abend sitzen alle dann gemütlich mit den Huskys zusammen am Lagerfeuer und es gibt Bratwurst, Marshmallows und Stockbrot (auf Wunsch auch Flammlachs). Am Sonntag kann dann eine weitere Person am Vormittag an einer Husky-Wagentour teilnehmen. Die anderen Gäste können ausschlafen oder es sich wieder bei Kaffee und Tee am Lagerfeuer gemütlich machen. Grundsätzlich kann jede Buchung auch ganz individuell geplant werden. 
Kosten-Beispiel für ein Huskys-Erlebnis-Wochenende: 2 Erwachsene = 250 Euro, 4 Erwachsene = 350 Euro, 2 Erwachsene + 2 Kinder = 300 Euro (Getränke, Bratwurst, Stockbrot, Marshmallows inklusive zuzüglich Übernachtungskosten).
 
Und wer lieber erst einmal kurz zum „Schnuppern“ vorbeikommen möchte: Auch das ist möglich. Hier beginnt man mit einer dreistündigen Husky-Wanderung. Jeder Teilnehmende bekommt dabei einen Bauchgurt, an dem die ruckgedämpfte Zugleine befestigt wird. Am anderen Ende wird jeweils ein Husky pro Person eingespannt. Kinder können zusammen mit einem Erwachsenen einen Hund nehmen. Nach der Wanderung gibt es auf Wunsch am Lagerfeuer noch einen Snack. Außerdem kann man auch mit einem Husky-Gespann durch die Natur fahren. 
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Weitere Informationen unter: 
www.pinewoodhuskys.de
www.reiseland-brandenburg.de
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